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Freiwilligendienst bei African Information Movement (AIM.) 
 
 
Wer wird gesucht? 
Wir suchen Menschen, die  

• gerne mit Kindern und Jugendlichen arbeiten, leben, und hier schon Erfahrun-
gen sammeln konnten.  

• kreativ sind, Eigeninitiative zeigen und selbständig arbeiten können. 
• bereit sind, sich respektvoll auf eine andere Kultur und eine andere Sprache 

einzulassen. 
• gerne von anderen Menschen und Kulturen lernen. 
• flexibel und offen für neue Erfahrungen sind. 
• gut englisch sprechen. 
• mindestens 21 Jahre alt sind (Ausnahmefälle bei Eignung möglich). 
• finanziell auf eigenen Beinen stehen (Ausnahme: Praktikant kommt mindes-

tens für 6 Monate über das BMZ Programm „Weltwärts“). 
 
Welche Arbeit erwartet Dich?  

• In erster Linie Arbeit mit den Jugendlichen in unserem ghanaischen Jugend-
club. Dabei gibt es je nach deinem Interesse die verschiedensten Ansätze 
(Nachhilfe, Freizeitgestaltung, Theaterworkshops, etc.)  

• Alles was Du SELBST einbringen willst und kannst (Theater, Instrumente, 
Workshops, Tanz, Gesang, handwerkliche Fähigkeiten, eigene Projekte, etc.) 

• Falls du unser Projekt bereits genauer studiert hast und der Meinung bist, 
dass du dich auch in anderen Arbeitsfeldern des Projektes gut einbringen 
kannst, ist dies willkommen (dies bitte beim Motivationsschreiben erwähnen). 

 
Wen wir nicht suchen, bzw. wovor wir warnen!  

• Menschen, die leicht krank werden oder chronisch krank sind  
• Das Leben in Ghana ist hart: die Lebensbedingungen sind so einfach, dass 

immer auch das Risiko besteht, eine schwere Krankheiten zu bekommen. Für 
unsere Arbeit brauchen wir aber Praktikanten mit einer ‚robusten’ Gesundheit: 
Es kann sehr heiß werden und neben Malaria gehören auch viele andere In-
fektionskrankheiten zum Alltag  

• Zart besaitete Personen. Mit der herrschenden Armut, Krankheiten und dem 
Tod wird man ständig konfrontiert, ohne wirklich viel ändern zu können. Au-
ßerdem steht man als Europäer fast immer im Mittelpunkt und fällt ständig auf, 
damit muss man umgehen können!  

• Jemanden, der keinen Respekt vor anderen Kulturen hat, und es nicht zu ver-
stehen bzw. damit umzugehen weiß, dass er als Europäer privilegiert ist, ei-
nen anderen Kontinent zu bereisen. 
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• Jemanden, der eine finanzielle Unterstützung erwartet – die Reise muss ei-
genfinanziert werden (Ausnahme: Praktikant kommt für mindestens 6 Monate 
über das BMZ Programm „Weltwärts“). 

 
Was wir bieten?  

• Alternative A: Ein drei- bis sechsmonatiges Praktikum/Freiwilligendienst mit 
anschließendem Praktikumszeugnis 

o Fachlich-pädagogische Begleitung durch unseren deutschen Projektlei-
ter (gegen eine monatliche Entschädigung von 50 €) 

o Unterkunft mit Kochgelegenheit (gegen eine monatliche Entschädigung 
von 50 €) 

o Verpflegung (gegen eine monatliche Entschädigung von 50 €) 
o Wir arbeiten mit Dir vorab in einem Vorbereitungstreffen dein individuel-

les Praktikumsziel aus 
o Vor Ort lernst Du in einem Einführungsworkshop die lokalen Gepflo-

genheiten kennen. 
o In Ghana bekommst Du 2mal wöchentlich Fante-Sprachunterricht 
o Nach deiner Rückkehr in Deutschland werten wir Deinen Einsatz aus 

und unterstützen Dich beim Weitertragen Deiner Erfahrungen und bei 
Deinem gesellschaftlichen und entwicklungspolitischen Engagement in 
Deutschland 

• Alternative B: Einen sechs- bis zwölfmonatigen Freiwilligendienst über Welt-
wärts, den neuen entwicklungspolitischen Freiwilligendienst des BMZ, mit 
fachlich pädagogischer Begleitung und anschließendem Praktikumszeugnis 
� dieser Dienst kann für Wehrdienstverweigerer auch als Anderer Dienst im 
Ausland (ADiA – Zivildienst im Ausland) anerkannt werden 

o Unterkunft mit Kochgelegenheit (inklusive) 
o Verpflegung (inklusive) 
o Du bekommst ein monatliches Taschengeld in Höhe von 100 € 
o AIM. zahlt Deine Reisekosten (Rail & Fly, Flug, Abholung in Accra)  
o AIM. zahlt Deine  Unfall- und Haftpflichtversicherung incl. Invalidität und 

Todesfall  
o Das BMZ zahlt für Deine Auslandskrankenversicherung  
o AIM. garantiert Dir eine 10-tägige fachlich-pädagogische Vorbereitung 

bei der Partnerorganisation FID/AGEH 
o Wir arbeiten mit Dir vorab in einem 2-tägigen Seminar dein individuelles 

Projektziel aus 
o Vor Ort lernst Du in einem Einführungsworkshop die lokalen Gepflo-

genheiten kennen. 
o In Ghana bekommst Du 2mal wöchentlich Fante-Sprachunterricht 
o AIM. entsendet Dich zu einem 8-tägigen Zwischenseminar von 

FID/AGEH zur Reflexion und Strategieentwicklung Deines Einsatzes 
o AIM. sendet dich zu weiteren pädagogischen Fortbildungen in Ghana 
o Nach Deiner Rückkehr in Deutschland werten wir Deinen Einsatz aus 

und unterstützen Dich beim Weitertragen Deiner Erfahrungen und bei 
Deinem gesellschaftlichen und entwicklungspolitischen Engagement in 
Deutschland 

o AIM. entsendet Dich zu einem 5-tägigen Rückkehrerseminar im Rah-
men von FID/AGEH 

• unvergessliche Erfahrungen mit unseren Jugendlichen in Komenda und den 
Menschen in Ghana 
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• eine persönliche Lebensbereicherung  
• Einen Projektort, der direkt am Meer liegt 
• professionelle Betreuung und Hilfestellung vor, nach und während des Auf-

enthaltes 
 
Was von dir vorausgesetzt wird? 

• Eine flexible 40-Stunden Woche mit 2 Urlaubstagen im Monat 

• Teilnahme an allen internen AIM. Workshops sowie Seminaren von 
FID/AGEH (für „Weltwärts“ Praktikanten). 

• Verfassen von schriftlichen Rückmeldungen an „Weltwärts“ alle drei Monate 
(für „Weltwärts“ Praktikanten). 

• Private Kostenübernahme für die Aufrechterhaltung deiner Inlandskranken-
versicherung sowie den Kosten für Visa und medizinische Versorgung (z.B. 
Impfungen, Reisemedizin) (für „Weltwärts“ und NICHT-„Weltwärts“ Praktikan-
ten) 

• Private Kostenübernahme für Reisekosten sowie Auslandskranken-, Haft- und 
Unfallversicherung (für NICHT-„Weltwärts“ Praktikanten). 

 
Was wir uns außerdem von Dir wünschen: 

• Fange mit einem Praktikum bei AIM. in Freiburg an. Hier kannst du einen op-
timalen Einblick in das Arbeiten einer NGO bekommen und mit unserem deut-
schen Jugendclub zusammen arbeiten. 

• Mobilisierung von gesellschaftlicher Unterstützung und Spendenmittel (z.B. in 
Form von privaten Förderkreisen) für das Projekt von bis zu 100 € pro Monat 

• Berichte über Deine Arbeit und das Projekt in Deutschland nach Deiner Rück-
kehr 

 
Was, wenn ich jetzt richtig "heiß" auf die Stelle bin? 
Zunächst bitten wir dich, ernsthaft darüber nachzudenken, woher Dein Wunsch nach 
diesem Freiwilligendienst kommt. Warum gerade AIM.? Abenteuerlust und Fernweh 
reichen als Grund nicht aus, um in diesem Land und mit der verlangten Arbeit zu 
Recht zu kommen! 
 
Hast Du dir das soweit gut überlegt, raten wir dir, Dich über das Land und die Le-
bensbedingungen zu informieren (z.B. auf der Homepage des Auswärtigen Amtes 
und bei www.fit-for-travel.de) und dir auf unserer Homepage / Partnerwebsite einmal 
die Berichte der früheren Praktikanten (http://www.aim-ev.org / 
http://www.africahelp.org/blog/category/aim) anzuschauen – so kannst Du einen sehr 
guten Eindruck davon bekommen, ob das, was Dich erwarten wird, Deinen Vorstel-
lungen entspricht! 
 
Falls Du jetzt NOCH IMMER interessierst an der Stelle bist, freuen wir uns sehr und 
bitten Dich, Dich mit folgenden Unterlagen bei uns zu bewerben (Alle Unterlagen in 
deutsch UND englisch und jede einzelne Datei (insbesondere Fotos) sollte nicht grö-
ßer als 200KB sein):  

• tabellarischer Lebenslauf  
• Ein Passfoto UND ein charakteristisches Foto  
• Motivationsschreiben, bei dem Du u.a. auf folgende Fragen eingehen:  

o Warum möchtest Du ausgerechnet zu AIM.?  
o Worin genau besteht Deine (berufliche) Qualifikation, was kannst Du 

hiervon bei AIM. einbringen?  
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o Welche Erfahrungen hast Du bei der Arbeit mit Kindern?  
o Hast Du Afrikaerfahrung / Erfahrung mit fremden Kulturen?  
o Wie sind Deine Vorstellungen für den Freiwilligendienst bei AIM., wel-

ches Ziel möchtest Du Dir persönlich setzen?  
o Was erwartest Du von AIM. (vom Team in Deutschland, vom Team in 

Ghana, von den Jugendlichen des Jugendclubs)?  
o Welche besondern Talente/Fähigkeiten besitzt Du und wie gut sind 

Deine Englisch-Kenntnisse? 
 

 

Schicke Deine Bewerbung bitte per eMail an: 
 

bewerbung@aim-ev.org 
 

 
Bei Fragen vorab wende dich bitte an: 
 
Johannes Evers 
0178 / 815 92 73 
info@aim-ev.org 
 
 
Was geschieht, nachdem ich meine Bewerbung abgeschickt habe? 
Wir prüfen deine Unterlagen gründlich und setzen uns mit unseren ghanaischen Pro-
jektverantwortlichen in Verbindung. Letztendlich gibt AIM. Ghana den Ausschlag, ob 
genügend Ressourcen vorhanden sind, dir einen Platz als Freiwilliger zu garantieren. 
 
Wenn wir dir nach Prüfung Deiner Unterlagen absagen müssen, bekommst Du das 
umgehend mitgeteilt. 
 
Wenn uns Deine Unterlagen neugierig gemacht haben, und wir Dich besser kennen 
lernen möchten, bekommst Du von uns eine Einladung nach Freiburg im Breisgau zu 
einem persönlichen Gespräch. Wir werden Dich auf Deutsch und Englisch intervie-
wen, um zu schauen, ob Du den Anforderungen von AIM. in Ghana gewachsen bist. 
Sollte hier alles stimmig sein, geht es anschließend neben generellen Problemen 
(Impfungen, Flug, Visum etc.) auch um konkrete Informationen zu AIM., Ghana, usw.  
 
Erst nach diesem Gespräch bekommst Du eine endgültige Zusage! 
 
 
Wir freuen uns auf deine Bewerbung! 
 
 
AKWAABA (Fante für Willkommen) 
 
 
Dein AIM. – Team 


